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1. Problemstellung 

Zentrales Thema meiner Arbeit ist der soziale Wandel, 

den ich am Beispiel der Waraoindianer des Orinoko­

deltas in Venezuela darstellen möchte. Dies soll 

durch den Vergleich des traditionellen Gesellschafts­

systems mit der heutigen Situation von zwei Dörfern 

beschrieben werden. Die erste Ebene ist hauptsäch­

lich durch anthropologische Forschungsarbeiten dieses 

Jahrhunderts und durch Aufzeichnungen von Missionaren 

bekannt. Die letztere konnte ich durch eigene Beobach­

tung und Befragung während eines dreimonatigen Auf 

enthaltes kennenlernen. 

Die Waraoindianer, die eine der zahlenmäßig stärksten 

Stammesgesellschaften Südamerikas sind, hatten bis 

in dieses Jahrhundert hinein, wegen der besonderen 

geographischen Verhältnisse des Deltagebietes, nur 

wenig Kontakt zur kreolischen Bevölkerung. Anfang 

diese Jahrhunderts errichteten spanische Missionare 

stützpunkte im Delta. Kreolen wanderten verstärkt 

vor allem ins westliche Delta ein. Die Missionare 

holten Waraokinder in die bald errichteten Internate 

und der wirtschaftliche Austausch mit den Kreolen 

nahm zu. Seitdem begann sich die Kultur der Warao 

entscheidend zu verändern. 

Im folgenden geht es darum, die heutige veränderte 

Situation festzustellen. Dabei werden die Lebensum­

stände unter dem wirtschaftlichen, sozialen und kul­

turellen Aspekt analysiert. Die Lebenssituation, die 

in den beiden betrachteten Dörfern Unterschiede auf­
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weist, ist durch verschiedene Faktoren hervorgerufen 

worden. Diese Einflüsse werden ebenso erläutert, wie 

die Probleme, d aus ihnen entstanden sind. Schließ­

lich möchte ich noch auf vorhandene Institutionen 

eingehen, die sich mit der Entwicklung der Warao be­

fassen, und deren Zielsetzungen darstellen. 
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